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Energie-Regionen Beratende 

Anforderungsprofil 

1 Anforderungen 

− Zeitliche, terminliche und geographische Flexibilität (mind. 5 Tage pro Jahr für 

Mandat möglich)  

− Präsenz z.T. abends, Mandate auch ausserhalb der eigenen Region und in 

etwas abgelegenen Gebieten  

− Bereitschaft zur Weiterbildung für die Tätigkeit als Energie-Region Beratende/r  

− Bereitschaft zum Coaching für die praktische Arbeit mit den Regionen  

− Objektivität und Unabhängigkeit in der Beurteilung energiepolitischer 

Anstrengungen von Regionen unter der Berücksichtigung der spezifischen 

Potenziale (z.B. nicht Inhaber / Mitarbeitende von Produkteherstellern / 

Produktevertretern oder Mitarbeitende von Energieversorgungsunternehmen)  

− Offenlegung von Interessenbindungen (Energieverbände, Berater von 

Energieversorgungs-unternehmen etc.)  

− Integrität bezüglich Kommittment für die Schweizer Energieziele (z.B. 2000-Watt-

Gesellschaft, Netto Null, Pariser Klimaabkommen) 

− Vertiefte Anwenderkenntnisse Internet, Office (Excel, Word, PowerPoint)  

− Von Vorteil: Schriftliches und mündliches Verständnis in mindestens zwei 

Landessprachen 

2 Ausbildung, Weiterbildung und Berufserfahrungen 

− Studium der Natur- oder Ingenieurswissenschaften (ETH, Universität, FH, 

Höhere Fachschule (HS)), Public Management, oder entsprechende 

Weiterbildungen in den Bereichen Energie, Klima, Umwelt, Raumplanung 

und/oder Verkehr. 

− Mindestens zwei Jahre Praxis-Erfahrung mit Gemeinden (Projekte im Energie-, 

Klima-, Umwelt- oder Verkehrsbereich). 

− Mindestens 5 Jahre generelle Berufserfahrung 

− Weiterbildungen in den Bereichen Wirtschaft und/oder Management erwünscht  
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− Weiterbildungen zu den Bereichen Kommunikation (schriftlich, mündlich)/ 

Moderation/ Konfliktmanagement erwünscht)  

− Ausüben von Führungsfunktionen (mindestens Stufe Projektleitung) erwünscht 

3 Fachkompetenz 

Der/ Die Energie-Region Beratende  

− Kennt naturwissenschaftliche und technische Zusammenhänge.  

− Hat Kenntnisse zur Energiepolitik von Bund und Kantonen und des 

energiepolitischen Handlungsspielraums von Städten, Gemeinden, Regionen und 

dazu geeigneten Umsetzungsmassnahmen.  

− Kennt verschiedene Qualitätssicherungsinstrumente (Energie- und 

Umweltmanagementsysteme).  

− Kennt Organisationsformen von Gemeinden in den Bereichen Energie, Klima, 

Umwelt und Verkehr.  

4 Methodenkompetenz 

Der/ Die Energie-Region Beratende 

− Erkennt Stärken und Schwächen der Region in Bezug auf eigene personelle und 

finanzielle Ressourcen hinsichtlich möglicher Massnahmen.  

− Schätzt die Einsparpotenziale in den Bereichen Strom, Wärme, natürliche 

Ressourcen und CO2 Emissionen ab.  

− Identifiziert die erfolgversprechendsten Massnahmen und gliedert alle 

Massnahmen nach Aufwand/ Ertrag.  

− Erklärt der Region Vorschläge für konkrete Aktivitäten / Programme.  

5 Sozial- und Selbstkompetenz 

Der/ Die Energie-Region Beratende 

− Kann sich selbst in den Dienst der Sache stellen und persönliche Bedürfnisse 

zurückstellen.  

− Zeigt Bereitschaft in einem Netzwerk/ Team zu arbeiten.  

− Zeigt Bereitschaft Wissen und Erfahrung zu teilen.  

− Verhält sich objektiv und unabhängig in der Funktion als Energie-Region 

Beratende/r 

− Kann die Arbeit und Zeit eigenständig und verantwortungsvoll einteilen, so dass 

Projekte effizient und zur vollen Zufriedenheit der Beteiligten ausgeführt werden.  

− Kann Ergebnisse anspruchsgruppengerecht mündlich und schriftlich 

präsentieren.  
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− Kann den Gesprächspartnern zuhören.  

− Erkennt aus der Kommunikation die Kundenbedürfnisse.  

− Erkennt die wichtigen Anspruchsgruppen und das Sozialgefüge in einer Region.  

− Kann mit verschiedenen Anspruchsgruppen stufengerecht in Bezug auf 

Bildungsstand, politischer Meinung, Alter und Hierarchiestufe kommunizieren.  

− Kann sich im Spannungsfeld zwischen befürwortenden und ablehnenden 

Anspruchsgruppen bewegen und aufkommende Konflikte deeskalieren.  

− Hat ein gewinnendes Auftreten und kann sachorientiert argumentieren.  

− Entscheidet innerhalb des übertragenen Verantwortungsbereichs gerne und 

selbstständig.  

− Hat eine ethische Grundeinstellung in Bezug auf den verantwortungsvollen und 

nachhaltigen Umgang mit Menschen, Lebewesen und natürlichen Ressourcen. 

 

 

 

 

Fragen 

 

 Bei Fragen wenden Sie sich an die Fachstelle Energie-Region: 

Sibylle Landolt, +41 31 343 03 99, Energie-region@local-energy.swiss 

 

   

 


